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Verhaltenskodex der Neuen Waldorfschule Dresden 

 

Die Neue Waldorfschule Dresden ist eine öffentliche Schule in freier Trägerschaft. Schulische Bildung und 

gesellschaftliche Verantwortung lassen sich nicht voneinander trennen. Verantwortungsvolles und ethi-

sches Verhalten gegenüber Schülerinnen und Schülern, Eltern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, der 

Gesellschaft und der Umwelt ist fester Bestandteil unseres Wertesystems. 

 

Von unseren Partnern erwarten wir die Beachtung unserer hierin niedergelegten Standards. Partner im 

Sinne dieses Verhaltenskodex sind alle Dritten, die innerhalb, für, im Namen von oder gemeinsam mit der 

Neuen Waldorfschule Dresden tätig werden. Hierzu zählen u.a. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Eltern, 

Lieferanten und freie Mitarbeiter. Für unsere Partner legt dieser Verhaltenskodex verbindliche Mindest-

anforderungen in der Beziehung mit der Neuen Waldorfschule Dresden fest. Wir erwarten von unseren 

Partnern, dass sie die Standards dieses Verhaltenskodex umsetzen. Wir danken allen, die sich gemeinsam 

mit uns für verantwortungsvolles und ethisches Verhalten einsetzen.  

 

Als Mitglied des Bundes der Freien Waldorfschulen halten wir uns an die dort vereinbarten Grundsätze 

der Zusammenarbeit, die unter anderem in der Stuttgarter Erklärung niedergelegt sind.  

 

Die Neue Waldorfschule Dresden wird vom Freistaat Sachsen teilfinanziert und unterliegt den entspre-

chenden gesetzlichen Regelungen. Wir halten uns an das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland, 

an die Vorschriften der allgemeinen Gesetze und den gesetzlichen Auftrag der Schule. Die Einhaltung al-

ler geltenden Gesetze und Vorschriften ist für uns selbstverständlich. Wir erwarten das auch von unseren 

Partnern. Nur so kann eine vertrauensvolle und langfristige Beziehung gesichert werden.  

 

Die Neue Waldorfschule Dresden und ihre Partner wahren die Freiheit des Gewissens sowie Offenheit 

und Toleranz gegenüber unterschiedlichen kulturellen, religiösen, weltanschaulichen und politischen 

Wertvorstellungen, Empfindungen und Überzeugungen. Sie tolerieren keine Formen von Missbrauch, Dis-

kriminierung, verletzender Sprache und beleidigendem Verhalten aufgrund von Geschlecht, Ethnie, Reli-

gion, Herkunft, Hautfarbe, religiöser oder politischer Überzeugung, Geschlechtsidentität, sozioökonomi-

scher Klasse, Behinderung und anderen möglichen Hintergründen.  

 

Die Neue Waldorfschule Dresden und ihre Partner setzen sich für eine vielfältige, inklusive und gleichbe-

rechtigte Bildung und Zusammenarbeit ein, die auf Toleranz und gegenseitigem Respekt basiert. Sie ha-

ben Verständnis für die Lebenssituation von Menschen mit körperlichen, seelischen und geistigen Beein-

trächtigungen. Keine Schülerin und kein Schüler darf wegen der Abstammung, Nationalität, Sprache, des 

Geschlechts, der sexuellen Identität, der sozialen Herkunft oder Stellung, der Behinderung, der religiö-

sen, weltanschaulichen oder politischen Überzeugung bevorzugt oder benachteiligt werden. 
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Die Neue Waldorfschule Dresden und ihre Partner tragen zur demokratischen Gestaltung einer gerechten 

und freien Gesellschaft bei. Sie erkennen die Gefahren nationalistischer, rassistischer oder zur Gewalt-

herrschaft strebender politischer Lehren und wirken ihnen entgegen. Sie treten für ein friedliches Zusam-

menleben der Kulturen und Völker sowie für die Würde und die Gleichberechtigung aller Menschen ein. 

Sie akzeptieren insbesondere keine Verhaltensweisen, die Hass oder Gewalt fördern oder verherrlichen. 

 

Beziehungen zu anderen Menschen sind auf der Grundlage von Achtung, Akzeptanz, Gerechtigkeit und 

Solidarität zu gestalten. Konflikte sind zu erkennen und zu ertragen. Die Neue Waldorfschule Dresden und 

ihre Partner arbeiten an vernunftgemäßen und friedlichen Lösungen.  

 

Verstöße gegen diesen Verhaltenskodex können zu angemessenen Maßnahmen durch die Neue Waldorf-

schule Dresden führen. Sie behält sich Reaktionsmöglichkeiten vor, die von der Schwere des Verstoßes 

abhängig sind. Hierzu zählen insbesondere, aber nicht ausschließlich, die Aufforderung zur unverzügli-

chen Beseitigung des Verstoßes oder die Vertragskündigung.  

 

 

Dieser Verhaltenskodex wurde vom Koordinierungskreis der Neuen Waldorfschule Dresden am 

03.03.2023 beschlossen.  

 

Die/Der Unterzeichnende erklärt hiermit ihr/sein Einverständnis. 

 

 

 

……………………………………………………………………… 

 


